
Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Vorlagennummer: STV/0718/2022
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich
Datum: 14.03.2022

Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032
Verfasser/-in: Vera Strobel - Bündnis 90/Die Grünen -, Christopher Nübel -

SPD -, Ali Al-Dailami und Melanie Tepe - Gießener LINKE -

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit
Magistrat Zur Kenntnisnahme
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und
Verkehr

Beratung

Stadtverordnetenversammlung Entscheidung

Betreff:
Einrichtung eines Hundeauslaufplatzes an der Hardtallee
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD und Gießener LINKE vom
11.03.2022 -

Antrag:

„Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob an der Hardtallee (stadtauswärts links
vor dem Übergang über die B429) auf der dort vorhandenen Grünfläche ein weiterer
Hundeauslaufplatz eingerichtet werden kann. Falls eine Einrichtung möglich ist, soll
geprüft werden, ob hierfür ein Beteiligungsverfahren für interessierte
Hundebesitzer*innen eingesetzt werden kann, sowie ob in diesem Zuge und wenn
möglich dauerhaft Informationen zu Verhaltensregeln sowie zu tierschutzrelevanten
Aspekten bei der Anschaffung und Haltung von Hunden übermittelt werden können.“

Begründung:
In Gießen gibt es derzeit einen einzigen Hundeauslaufplatz im Stadtpark an der
Eichgärtenallee, während an vielen Stellen in Gießen Anleinpflicht besteht.
Hundebesitzer*innen, deren Hunde im freien Feld nicht frei laufen können, sind deshalb
auf solche Flächen durchaus angewiesen. Die genannte Fläche wird bereits jetzt von
vielen Spaziergänger*innen mit Hund aus der Weststadt frequentiert. Eine
Auslauffläche könnte durch Abteilung - z.B. rund um den Hochspannungsmast und das
Trafo-Häuschen - ohne Qualitätsverlust für das restliche Naherholungsgebiet
geschaffen werden.
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